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Mut I h nng Dut. C Mo Mo. sah-h Mantis-umher »du-tm 11 S Pensions- Mut-km Jus-« 
stockend-( Uhmng St. Mantis OospiruL 

spezialitän sogen-, Ohren-, Ra- 
sen-, pau- uud chinesisch- 

Krankseins-. 
cif s Wie Um und Mut Straße — Wohnung: M 

Ud Unko. a Romas 

stand Island. « schreckt-. 

Lokales. 
—— Bleisitfte einen Cent bei Platt«g. I 
— Ecn starkes Zugpfcrd zu vetkaus 

Ffen,bei erdNoth 
N! -.4--— Fuichtkannen, Fruchtpresfcn und 

H«ikgcitack bei Hehnke d« (5». 

—---— Sumstaq kehrte br. A W Jtcme 

gvon feiner Jlcketje nach Chicago nicht« 

—-—Alle Qoncn Kalender fur IM- 
"in der »An:eic3ek und Hemis« Listen 

—- Schickk uns einen neuen Abonnem 
ten ein auf den ,,Am»gcr und Hemm« 

J. P Winde-lka und Frau kehr- 
, ten Octm thnfmg von Lmaha nach Hause 

zmuck 
f 

—- ätau Hemy Vieregg und Frau 
Frank Nöjcr keiften vorgestem nach 
Omaha. 

I 

— Icrlnnl dtc Uns-on 1—acrs"icft"·n dxc Ums 

rsteuimg 
und habt dle Wahl Zwischen dm mkx 

hchm Schnellzitgen s 

— Unsere ganzwollenen schwarzen 
Zehndollar- Anzüge sind der beste Werth 

j 
s 

i 

t- 

.Ohtenkrankheiten sowie chirurgiichen Fäl- 

für das Geld in Grand Island 
-— Die Fräulein Clara Barh und 

Anna Panlfen kehrten Dienstag oon 

ihrer Reise nach anaha zurück. 
—- Fran Franc Buchheit son Colvu- 

do kam Ende ledter Woche hierher zu 
Besuch bei ihren Verwandten und Freun- 

den. 

—- Iohn L-’Neill, ein B.ocM. Sec- 
tion- Arbeiter, wurde Ende ledter Woche 
wegen totaler Betrunkenheit utn It nnd 
Kosten gestraft. 

—- Verlangt: —- 1000 Frauen, um 

ihre Männer zu bewegen, ihre Winter- 
Ueberzieher und Anzüge oon Woolstem 
holen ek- Sterne zu kaufen. 

—- Nennzig Schweine im Gewicht 
oo1139,48()Pfund oerkauften die Ge- 
brüder Sands lehte Woche an die Neb. 
Lioe Stock Conipanh hier für das nette 

Stimmchen von ist Ists-O 

— Wir haben die größte Augwahtl 
oon Tablets Schreibftiften, Schreibe 
dern, Tafeln, die jemals nach Grands 
Island gebracht wurde und die wir für 
weniger verkaufen als se vorher. 

Planet Buchhandlung- 
— Dr. Sumner Taoio ist wie- 

der nach Grand Island zurückgekehrt und 
ist während feinen gewöhnlichen Sprech- 
ftnnden in feiner Office zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- und 

len gewidmet. « 

—- Atn Sonntag starb zu Taro-na, 
Wash., der früher hier ansössige :)ieo. 
John h. Rennard, ein Bruder von S- 
B. Reynard und Frau J. H. Woolley 
hier« Der Verstorbene war seit einiger 
Zeit krank. Die lleberreste des Verstor- 
benen wurden hierhergesandt nnd findet 
das Begräbniß anf dem hiesigen Fried- 
hof statt 

—DieAcker- undGarten- 
hatt-Zeitung wird allen un- 

serenLeserngefchickt. Sien- 
halten alsojedeWocheden»Anzeiger 
nndHerold«,das,,S-onntagit- 
blatt«unddie,,Acker- nndGar- 
tendau-3eitung«, dreisei- 
tungenzueinernPreise,nåms 
lich 02.00 pro Jahr in Vorausberech- 
lang. 

—- Ein Dieb namens- Arthnr Cole- 
inan, der in Marhsoille, Kansas, Waa- 
ren gestohlen hatte, wurde hier am Dien- 
stag Abend arretirt. Die gestohlenen 
Artikel wurden ihm abgenommen und da 
man es nicht der Mühe werth hielt, ihn 
nach Kansas zu dem County zu trans- 

ktiren. wo der Diebstahl begangen 
r, liest um« its-n laufen. Tie ihm 

obgenominenen tsiegenstiinde wurden dem 
rechtmäßigen Eigenthümer zugestetlt. 

-— III mit femct Frau auf der Reise 
nach dem Westen beIIrIIIrue Or. Officer, 
eiII Dankt-I san Counul Bluts-J, war 

lehten Donnerstag gezwungen hier zu 
bleiben, da der Zustand feiner Frau, die 
er gefundheitshatbek nach dem Westen 

bkitBen wollte, sich so verschlechterte, daß 
die citat-reife aufgegeben werd-II mußten 
Es trat denn auch seine Besserung ein 
und starb vie Leibes-de am Samstag 
Abend. Montag wurde dIe Leiche auf 
dem »zaIt Mail« nach Council chffs befötxmt 

III is Dust 

III bIeIm its-hundert Dass-i stieg-ums IIII stu- 
I III-I satt-nd III- atcht hat« III-se Im vsa hat«- 

slaIssisac geh-In werde-I III-II 
nd c eaea s Co» Äxten-IN ,taltda,O 

Mit-III sumuiamm III Mkqu sittsa- 

ffms getaam und halte- III II- festsa- Uau Its III-II Geschaute-spontanea us flu- 
IIIIa Ists-sausen- MI alle vonu IIIIIII I Mie- um« III s Its-h suchenden Die-Hamen Icttth O. 

sw«in staat-I « Nat-Im Ist-ihn- 
ed-, O. 

III-I take-Ins sue-III ad ihr 
IIM UMII scst nd III« Titanias Osak- 

M aan Gaum est M WIIIM asi- hausten- IHII 
III I III-Me- IM·«IID m Ma- 

YOVgEsztnichi die i 
schnitschc Apotheke-s-J 

i 
A. -W’. B«U(»Jt-t.1I-I-Jclstf.k 

— Rattcht die ,,Ctty Belle« Cigarrr. i 
— Frau W. S. Pearne ist auf ders 

Krankenliftr. ; 
Geboren: Hm. und Frau (5.j· 

P. Birk, eine Tochter. ; 
—- Neue Waaren in jedem Tronto-; 

ment bei Woalftenhelm ö- Sterne. 
—- Quicknteal, der nettefte und stärk- 

ste Stahl-Range. H e h n k e ä- C o. 

— Die Union Pacisic hat zur Ab- 
wechglnng wieder einmal ihre Zeittabelle 
verändert. 

I 
—- Am Samstag Morgen wurde: 

Albert Gerner neue Apotheke intj 
Michelson Block eröffnet. « 

— Farmer, halt Euch Euren Bedarfv 
an Whisky in Krügen bei Albert Heyde, 
wo Jhr gute Waare erhaltet. 

— Am letzten Freitag war der Neu- 
jahrstag der Juden, der natürlich von 

ihnen gebührend gefeiert wurde. 

— Or· und Frau Win. Stolley nebst 
jüngster Tochter kehrten atn Sonntag 
wohlbehalten von ihrer Reise nach Omaha 
zurück. 

—- Besitcht Sondermanns bedeutend 
erweitertes und oergrößertes Möbelge- 
schäst, wenn Jhr gute preiswürdige Mö- 
bel kausen wollt- 

Fraii Heniy Zchnosr mit ihrem 
Sohn Elmer, sowie ihre Schwägerin, 
Fri. Rebekka Schrioor, waren leyte 
Woche auch in Oniaha. 

—— Bei dem Ningreiien im Zandkrog 
letzten Sonntag war, wieooraiiozusehem 
eine große Menschenmenge anwesend und 
hatten Alle eine oergiiügte Zeit. 

— Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparaie direkt aus 
das Zahnfleisch anwendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnårztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

— Großes stingeetten la 
Zion Otoh- am Sonntag den Les-. 

Sept. 3 werthvolle Preise kommen zur 
Vertheilung: tsterPreiH,ein81t)Sattelz 
Zier, Reitzaiini und Peitsche; ster, eine 
seine Kniedeckr. Abends großer Ball. 

-— Hoods Sarsaparilla hat die hart- 
näckigsten Fälle von Errosiila kurirt. 
Dieser Medizin kommt zur Reinigung 
des Blutes keitie andere gleich. Nehmt 
nur Hood’s. 

.Haod’d Pillen sind handgemacht und 
stets gleich in Größe und Aussehen W 

— Vorgestern oerheiratheten sich Or- 
Thoinass isonnor und kzrl Rasa Bin- 
rt), beide von Cairo, hiei in Grand 
Island Fil. Rosa ist eine Tochter des 
Hrn. Gottlieb But-ty, eines langjähri- 
gen Lesers des ,,«"2lr:zeigei« und Herold« 
Dem jungen Ehepaar unserem Glück- 
komisch- 

— Zahn Hoseko kleiner Sohn wur- 

de am Freitag Abend von einem Hunde 
ziemlich schlimm in’s Bein gebissen, so- 
wie auch etwas in die Brust. Tei- 
Hund war nicht toll und befürchtet inan 
weiter keine schlimmen Folgen. Gesähr- 
lich sind solche Hiindebisse immerhin, da 
man Beispiele hat, daß Menschen jahre- 
lang nachdem sie oon nichttolleu Hunden 
gebissen, oon der Tollwnih befallen wur- 
den. 

—- -Frau Eva-hatt welche die letzte 
Zeit an dem Krankenlager ihreo an der 

Bahn oeiunglückten Mannes im Post-i- 
tal zu Omaha weilte, kehrte Freitag 
Abend hierher vzurück. Hi. Eber-hart 
erholt sich merkwürdig schnell von seinen 
Verlehungeih doch wird es nach Aussa- 
ge der Aerzte noch etwa vierzehn Tage 
dauern, bir- er nach Hause iuriitkehren 
kann. 

—- Lehte Woche kann-n Oentn Bock-: 
tnann und Jim Weslon an Ecke Oxtcr und. 
Spruce Straße in Streit und Westen; 
versetzte Vocksnann ein paar Ohrfeigen· s 
Frau Vockmann mischte sich hinein undi 
wollte ihrent Mann deistehen, wobei sie 
auch eine Maulschelle erhielt. phiestoni 
wurde arretirt und oerschob nian die Ver- 

· 

handlung des Falles aus morgen, indem J 
Weston unter le Bürgschast gestelltl 
wurde. Ten nächsten Morgen kasn We- 
sion nach der Stadt und stellte gegen 
Bocksnann die Anklage wegen Betrunkem 
heit, welcher Fall ebenfalls morgen zur 
Verhandlung kommen soll. Weston steht 
in sehr schlechtem Rus, wie überhaupt die 
ganze Weston Familie und dürfte ihm 
eine gute Strafe nicht schaden. Dahin- 
gegen isi Bock-nann, wenn betrunken, 
durchaus ungefährlich. aber anderseits 
unausstehlich und werden ihm ein paar 
Maulsehellen gerade nichts eschadet ha- 
ben, was auch vielleicht Weston entschul- 
digt atte, doch daß er seine Hand gegen 
eine rau erhob, dürste seine Vertheidi- 
sung zu einer schwierigen machen. 

—- Bilderrahmen dei Sondermann 
—- Tsr. Sumner Paris-Gramma- 

tion fiir Brillengläset 
John Oltinann und Frau keiften 

vorgefteru Zur Ansstellung. 
—- G116.Sieoers und Frau fuhren 

Montag Morgen zur Ausftelliing. 
— irin frisches Glas Bier und guten 

Lnnch findet Ihr stets bei Albert Heydr. 
In nächster Woche soll unsere 

Zuckeriabrik mit Verarbeitnng der Rü- 
ben beginnen. 

—- Cin Pennal frei mit jeden 10 
Cents werth Schulsachen in Platt’s» 
Buchhandlung O 5 

—- llnterieug das Euch warm hält 
das ist die Seite die Euch sLLsoolstein 
holin el: Sterne verkaufen. 

—- Vllle deutschen Zeitschriften unt 

Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—- Jch kaufe alle Arten altes Guß- 
eifen zum gewöhnlichen Marltpreife. 

A. L k) l k e 

52—:"- Grund Island Foundry 
—- Woolstenholrn us- Sterne haben 

jiintnec ibie Führung mit einer neuen Aus- 
jwahl von Winterwaareiu Ihre Preise 
Find immer richtig. 

— Soeben erhalten« eine Carladung 
s2sihige Kutschen und Surrey6, die zu 
Herstaunlich niedrigen Preisen verkauft 
jwerden H. J. P a l m e r. 

— Paßt nur einmal einen von unse- 
ren Anziigen oder lleberriehern an und 
urtheilt selbst, ob sehr sen-als so gut ge- 
kleidet war’t für 810 oder nicht. 

Woolitenholm cloSterue. 
—- Dick Bros· Quincy Bier, beim 

Achtel, Neg oder Kiste, bei Albert v. d. 
Heydr. an Elsas-. Nielsen’g altem Platz. 
Alle Bestellungen werden prompt aus- 

;geführt. Frei Ablieferung nach allen 
Theilen der Stadt oder zur Bahn. 

— Hi. Hans Lberiniiller nebst Fa- 
milie, die früher hier, seit einer Reihe 
von Jahren jedoch nördlich von hier aui 

Oak Creek wohnhait waren, kamen letzte 
Woche hier durch auf der Reise nach 
Washington, wo sie sich anzusiedelu ge-; 
denken. Sie weiden wahrscheinlich noch; 
oft an Nebraska zurückdenkeu, wie schoni 
so Viele-, die dort draußen ihr Glück 
suchten, wo aber nur Wenige ce- fanden. 

—- Wie wir bereits vor einiger Zeit 
andeuteten, war die Zeit nicht mehr fern, 
wo Chao. Voll) sich eine Lebensgesährtin 
zuzulegen gedachte-, indem er schon Gehrt 
Dickmann’S Plan gepachtet hatte. Die-Hi 
Ereigniß trat denn auch ein und zwar enf füllte sich unsere Prophezeihung letztenf 
Freitag, wo lsoiiiityrichter Gar-law lchag. i 

Boltz und feil Anna Vor-sen für’g Leben 
ehelich verband. Dem jungen Ehepaar 
unseren Glückioiiiiich. 

—- Hr« nnd Frau Lil. Heiberg feierten 
oorgestern dao Fest ihrer zinnernen Hoch- 
zeit und am selben Tage war auch der 
Geburtstag der Frau Heiberg Eine 
stattliche Aiixahl Freunde hatte sich ein- 
gefunden, niii ihre lsjliickwiinsche darzu- 
bringen und wurden Alle auf das Beste 
bewirthet. Tasi ev an guter Unterhal- 
tung nicht fehlte, weiß Jeder der das 

lHeiderg’sehe ishepaar kennt und so ver- 

lebten Alle oergniigte Stunden· 
—- Tie Waaren silr J. A. Costello’s 

neue vMöbelhandlung sind angelangt und 
ist man fir an der Arbeit, das Geschäft 
einzurichten. Die von Costello im Osten 
eingekauften Möbel sind fein und neue- 

sten Musters und die Auswahl ist eine. 
große. Das Publikan ist sreuridlichft; 
eingeladen, day Lager zu besichtigen nnd» 
wird Jeder etwa-J fiir seinen Haushalti 
Passeudeg finden nnd zwar sehr preis-l würdig· Alle Waaren sind direkt von 

den Fabriken in den allerniedrigsten Prei- 
sen gekauft und können deshalb so billig 
als es nur möglich ist« verkauft werden. 
Versehlt nicht, dem Geschäft einen Besuch 
abzustattem West Zte Straße, im frü- 
heren Günther Brickgebllude, einige Thü- 
ren westlich vom Citizens Bankgebäudr. 

Deutsch-O- 

Ring-Reiten 
in Pleasantckove 

Sonntag, den 25. September. 
Z Zwar-greife 

tftek Blau-z Iker sb5. W icu ZU ...—"-» 

Or dem-n Gio- wicd du- ,;H:1cve hauen 

pM kv B t- Abends Ball. NR XMZ 
Alle sind fieundlichn cinqeladen diesem 

auf echt deutsche Weise auangikten .F-est bei: 
zuwoynen. D« O Somit-. 

—Der——— 

Sandkrog 
Lsfjentlichcs 

Bergnügungs—,ioßak, 

Geräumige Tanzhalle m 

Verbindung. 
Frisches Bier stets an Zupf. Die 

besten einheintischen nnd importirten 
Weine und Whiokieg sowie tsigarren 
stets an Hand. Freundliche und zu- 
vorkominende Bedienung Fuge-sichert 

PHILIPP sÄNDERs 

tsigcnthütnet 

--—— Montaqtente W. D. Blatt in Ne- 
schäftcn nach meoln 

I 
l 
I 

I 
s 
l 
! 

—- tsndc lksspthtu Loche unternahm Juk I 
Bot-sen ctnc tdscschijftgteife nach « teqon. I 

—-- Unser jotnnte CongreßtnannI 
Zuthetlcmd nun Montag nnd T ienttagy 
in der Stadt. t 

Liorgettcrn trink-n Frau Richard« 
Guendel und Pnnn W. H. Satnpson utr 
Ansstellung. 

N 
— Tct ists Ltmbu ttt als Ul. L. 

U. LI. Zug nn! der Augftcllung m 

stnahn festgesetzt. 
Neue Herbst: nnd Wintesxxxllnzitge 

m den richtigen Preisen bei 
Wootstenhotm Cz Sterne. 

— Das beliebte Dick Bros. Quincy 
Bier findet man bei Albert Heyde, eben- 
so die besten Cigarren, Whiskies, 
Liquöre und Weine. 

—- Frau Henry Peters und Frl. 
Stoltenberg kehrten Ende letzter Woche 
von ihrer Besuchsreise nach Omaha und 
Calhoun hierher zurück. 

— Uagt doch nicht mehr den alten 
Hut, wenn Jhr einen neuen, modischen, 
erhalten könnt für einen Dollar bei 
Woolstenholm ts- Sterne. 

— Geboren:—Am Sonntag Hrn. u. 

Frau Joe Klapproth ein Mädchen. z rau 

Klapproth ist eine Tochter von Nie Con- 
radi, die sich hier bei ihren Eltern zum 
Besuch aufhält- 

—- Ein Mann namens G. H. Struve 
von Furnas lsounty wurde am Montag 
vor Commiser Bade zitirt unter der An- 
klage, geistige Getränke ohne Lizens ver- 

kauft zu haben. Er wurde unter VZOO 
Bürgschast dem Ver. Staaten Distriti- 
gericht überwiesen. 

—- Ter hintende Bote .5taleitder, 
Puck Kalender, 
Ziegensburger Marienkalender, 
Einsiedlerkalender, 

für das Jahr 1899 
sind zu haben in der Erpedition des 

,,Antzeiger und Herold. « 

—— Freund Klapperstorch ist manchmal 
zu allen möglichen Streichen ausgelegt« 
So bringt er Leuten, die schon eine ganze 
Armee Kinder haben, wenn’9 ihm ein- 
siillt, noch Zwillinge oder Trillinge, 
vielleicht auch Bierlinge, während er an 
der Schwelle Anderer, die sich etwas stin- 
dersegen wünschen, nichtachtend vorüber- 
geht. Ten Einen bringt er lauter Jun- 
gen-J, den Anderen nichts alg Mädels, 
gerade wies ihm die Laune eingiebt und 
lacht er sich jedenfalls fchadenfroh in’Hl 
Fäustchem wenn er heimlich die in ihrens Wünschen enttäuschten Eltern betrachtet. s 
Aber neaen die Streiche diese-g locker-n l 

Vogels ist man machtlos und muß sie 
ruhig iiber siih ergehen lassen ohne en 
murien, denn das iiuut nichts. Hiervon 
sonnen nun auch August Zcherss und 
Frau, sowie Hauptmann a. D. lHugo 
Etephan nebst Gemahlin ein Liedchen 
singen Rai-gestern gegen Mittag näm- 
lich kam dag erstere Ehepaar von ihrerf 
etwa i t Meilen oon der Stadt gelegenens 
Äsarm nach der Stadt gefahren, uni Ge2s 
schiiite ru besorgen. lfin paar Meileni 
von der Stadt wurde Frau Schersi nn- 

wohl und fuhr man iiuii so schnell als; 
möglich, iini hierher ru kommen und s 
kehrte man eiii iiii gastlicheu lHause unse- l 

res Freundes Hugo. Es dauerte dauerte 
denn auch nur kurze Zeit, als der gerade 
zu einem bösen Streich ausgelegte Lang- 
beiit erschien nnd Hin und Frau Scherss 
ein muntere-S Töchterlein beschreite- Der 
lHeil Papa mußte unter sothauen Uni- 
stäiideu den Heimweg natürlich allein an- 

treten, während Freund Hugo nebst sei- 
ner aiisopserndeit Gattin die Pflege der 
Wöchnerin und der iii ihrem Hause gebo- 
reneii neuen Weltbiirgerin besten-J ange- 
legen sein lassen und versehen sie ihren, 
ihnen durch Schicksalgtücke aufgezwunge- 
tien Posten so gut, daß Hugo allgemein 
der Rath gegeben wird, hier in unserer 
lieben Stadt eine Entbindungsanstalt 
zu etabliren, was, ivie ntaii sieht, manch- 
mal sehr nothwendig ist. AlsGebäude siir 
diesen Zweck ist ihin auch bereits das 
Security Vankgebäude in Vorschlag ge- 
bracht worden, das mit seinen 4 Stock- 
werken und wegen centraler Lage sehr 
passend und gewiß ausreichend groß 
wäre. Hugo hat aber bis jetzt aus alle 
diese Nathschläge hin nur weise init dein 
Kopf geschüttelt und denkt jedenfalls: 
»Ihr könnt mir gestohlen werdeii.« 

— 

—- Vtclwlistt—Ein oder Zwei ztioerliis 
tge Bertäuser, uin eme altbeivährte Firma, 
te eine Auswahl utperkäuslichek und pro- 

sitablek Produkte abrizirt zu vertreten. Re- 
serenzen verlangt. Adeessirt: Manufaetu cer, 
lsantmereialBl g, Cleveland, Ohio 843 

GLOVERS 
wirkliche Bargains. 

Herbstwaareu kommen jetzt täglich an und uni zu vermeiden, 
dasz wir überfüllt werden, müssen wir sofort mit Abladen beginnen. 
Verpaßt nicht uns zu besuchen: es bedeutet für Euch ern E:«s;)arniß 
wenn Ihr Eure Eiukänfe bald mach , denn unsere Preise wurden 
uiit der Absicht gemacht, Raum zu beschaffen 

IU Dutzend weiste sauinqenähte Zaschentücher für Tauten, »Trawn Worl« 
Ecken, l-’-e Werthe, zu 56 jedes. 

500 Ttzd. Kleiderknöpse, alle Arten, lU bis sue Werthe, 25c das Obd- 
Danien Glace Handschuhe-, alle chtr·beii, merth BLLZU unser Preis st. 
Damen Dongola Kidichuhe, zum schnüren oder kuöpfen, jedes als solide 

garantirt, ein sit-Schuh zu sl’.25. 
.liiiidei-iiiiintel in lsreain und Tan, alle Grade, rangirend im Preise von 

98c bis 82.50 jeder. 
Seiden:Brockate für Besatz, Waing usw« gute Qualität, per Ward 3560 

SchivarterAtlc19, beste Qualität, TM Zoll breit, per Ward nur 81.39. 
4Zzöll. Novellh Kleider:euge, alle Schattirungeu, per Ward 250 

-12:.öll. Waaren in Inauedo und Nooellu Mustern nach den neuesten Mo- 
den, nur 35c per Ward- 

lgli Paar Cottonade Hosen für LUTLjnneiz Ell-« und Jst-II Werthe, per 
Paar säc. 

ZU Stücke Londale Muszlim per Ward ZEI. 
:.--'- Stücke »Frau of the Looni« Muslin, per Ward 5Zc. 
l: Stücke Tuting FlarielL per Ward 5c. 

Eine Partie Standard Kattuue, gute .lileider:s).lciisie1«, per Ward 3c. 
l-.- Stücke Toniet Flanelle, alle Schattirungen, per Ylard säh 
ZU Stücke Oel-Tischtuche, niarmorirt und einfach weist, per Mai-d loc. 

Hist Glaubt-T weiß und grau, We Werthe, zu 39c. 

Bedenkt unser Stamm-Departement 
Die beste-n Waaren zu den niedrigftrn Preisen. SpezialsVerkauf 

von Fruclngläwrm Pcntsz 50 Gent-J, Quart-J W Cent»:s, 
Gallonen T« Ccuts dass Dutzend 

Rinde-Journale für Oktober werden twstenfrei 

— Die Jlorsolter Zuckerfabrit begann 
am Samstag mit der Veraibeitung von 

Zuckerrilbeir 
—- Uhe Ihr Eure Wintertleider 

kauft, wird es sich siir Euch bezahlen« 
Woolstenholm G Sternes neue-J Waa-« 
renlager in sehen. s 

i 
— Solchen, welche Vieh in meinem Pasture haben, hiermit zur Nachricht, 

daß ich bis zum-s Oktober jeden Tags bis l: Uhr Mittag-:- zuHause bin Nach 
gen. Datum iibersiedle ich nach Toni- 
phan. GehrtDickmann. 

-.»-Hab1;’chr("55ebranchsuis 
alteZeitungen?—s(hrbrauchts PapierunterisnrcTeppiche, 
zumEinwickelnoonSachen, 
iuni pseueraiiniachen u.s·w. 
Wir-verkaufenEuchZeituius 
gen dass Hundert für lu. 
icentg 

—- Sondermauiro Mikbellzandlung ist 
jetzt das größte derartige Geschäft im 
Westen und hat dass schönste Lager non 

Möbeln aller Art· Seitdem die Räum- 
lichkeiten bedeutend erweitert wurden, ist 
bessere Gelegenheit, die Sachen oortheil- 
haft zu zeigen nnd kann man eine viel 
bessere Auswahl tressen als vorher. Der 
Vorrath an Waaren ist größer als je, 
also tann man um so sicherer sein, von 

Allem etwas Passendeg in finden. 
—- Viele unserer Leser werden sich noch 

des Diebstahls erinnern, der vor länge- 
rer Zeit im Hause von Chao. Stollen- 
berg verübt wurde, wobei ein Schwarzer 
sitz in Geld und ein Rasirmesser ent- 
wendete. Stoltenberg verfolgte damals 
den Dieb biiJ zum Schulhaug von Di- 
strikt No. t, wo sich derselbe herumschlich 
und dann in einem Cornseld auf Nim- 
meriviedersehen verschwand Am Frei- 
tag nun versuchte sich Ostar Gebaueiz 
ein Sohn des Farmers Julius (83ebauer, 
in der Mittagsstunde im Schießen und 
zwar schoß er nach einer ans einen Fritz- 
pfosten gestellten Bucht-inne Da er die- 
selbe nicht jedesmal tras suchte er nach 
den Kugeln in einem Fenzpiosten, wobei 
er unten beim Pfosten erst ists-, dann 
noch 820 in Geld fand. Er übergab 
seinen Fund dem Lehrer-, Herrn Schild- 
meyer und wurde Stoltenberg davon be- 
nachrichtigt, da man sofort annahm, der 
Neger habe damals, als er sich auf der 
Flucht befand, das Geld dort versteckt- 
Soweit es möglich, identifizirte Stollen- 
berg auch das Geld und erhielt diesen 
Theil seiiiesEigeiithumS, also VII-, wie- 
der. Der ehrliche Finder, Ostar Ge- 
bauer, erhielt von Stoltenberg 851 als 
Belohnung und freute sich königlich da- 
rüber. 

ASTOniA. 
^ Dasselbe Was Ihr Frueher Gekauft Habt 

—- Frciu S. P. Moblen, die seit et- 
J Monaten krank war, ist setzt wr- 

der iienilich hergestellt. 
— iiin Junge, im Alter von 15 bis 

lT Jahren, der Lust hat, das Apotheke 
geschiift tu erlernen, findet Anstellung in 
Nenlerkz Apotheke 

—- Ter kürzlich unter Verdacht hier 
verhaftete und unter Anklage des Ein- 
bruchg nach Boulder transportirte Hogan 
wurde dort unter 81000 Biirgschaii dein 

Tistrittgeiicht überwiesen nnd diiriteii 

ihin verschiedene Bahre ZuchthauJ n Lie r 
iein. 

—- x’(. W iiiordon beruit die reim- 
blitanischeii Htiinniqeber von L:"s.iihii:»;: 
ton Toninship siir Samstag den l. Ok- 
tober, Zlcachmittagg ;- llhr ;iisamnieii, unt 

Tonmihipbeamte kii iioiiiiiiireii und solche 
isleschiiite tu erlebigeu, die vor die Bei- 
ianinilnug kommen mögen. 

Ein tnappcs (fiitkoiiiiiieii. 

Taiikbare Worte, geschrieben non Frau 
Ada li. Hart non Niotoih E. T. : 

»Wurde non eiiier schl inimeii isikiiltung 
heimgesucht, die sich nui die Lunge legte, 
bekaumusteii, der endlich iii chivindsuchl 
aii«3artete. Lsier Acrite gaben mich aus, 
indem sie sagten, ich hätte nur noch kurze 
Zeit zu leben· Ich bestellte mein Hau- 
iiiit deni l,s··iitschliiß, dase, nienn ich niist 
bei meinen Freunden hier bleiben konnt-g 
ich doch niit meinen Lieben dort oben ou- 

eint sein wollte. Meinem Matten niiirvc 

angerathen, Tit Ring-J Nein Tigeouerh 
fiir Schiviiidsiichi, Husten uiib Ort-illimi- 
geu zu gebrauchen Jch versuchte esJ und 
nahm in Allem « Flascheik Es kurirte 
mich, ich umrde Gott sei Dank gerettet 
und bin jetzt eine gesunde Frau.« Pia 
beflaschen frei m A. W. Brichhei:’sj 
Apotheke rlcegiiliire Nröste zin- nnb ils l. 
tilaraulirt oder Preis ;ni·i"ickerstattet. l 

Putz nwaarcm 
Wenn Jhr einen neneii 

Wintcrhut 
wünscht, sprecht vor in Misseg MeCaniiUs 
altem Platz. 

Wir haben eine volle Auswahl von 

aiifgeputzten und nicht ausgepuhteii Da- 
meiihüten, Kinderhüten und Boiinets. 

Alles zu den allerniedrigften Preisen 
uiib in den neuesten Moden. g« Z 

Wir sprechen deutsch! 

McKeon Schwestern- 


